
 
 
Unsere Kerwa 2020 

Der Trachtenverein Schumlach e.V. hatte sich für 
das Jahr 2020 viel vorgenommen. Zunächst sah 
auch alles ganz gut aus. Am 1.Januar wurde das 
neue Jahr von den Trachtlern und Schützen 
zünftig auf dem Bürgles begrüßt, der Fasching 
war wie immer ein Highlight, die Frauentagsfeier 
ließ keine Wünsche offen. Und so sollte es weiter 
gehen. Viele Aktivitäten waren geplant.  

Aber dann kam Corona und nichts war 
mehr so, wie es war und alle Pläne wurden 
über den Haufen geworfen. 

Man wollte z. B. gemeinsam mit vielen Gruppen 
aus ganz Europa die Europeade in Klaipeda 
feiern. Das war plötzlich unmöglich geworden.                          
An der Lindenberger Kerwa wollten die Trachtler 
in einem großen Festkommers gemeinsam mit 
anderen Vereinen „30 Jahre TV Schumlach“ und 
„25 Jahre Trachtenkapelle Schumlach“ feiern. Als 
absehbar wurde, dass dieser Plan wohl Corona 
zum Opfer fallen würde, organisierten sie 
wenigstens eine Gartenparty für die Mitglieder, 
denn das Jubiläum sollte nicht ganz unbeachtet 
bleiben.  

Un wos wörd aus unnerer Kerwa? 

Das war eine Frage, die nicht nur die Mitglieder 
des Trachtenvereins beschäftigte. Viele Bürger 
aus Lindenberg fragten bei der Chefin des 
Trachtenvereins nach:  

„Ha, ihr wad dach wos machen? Dös hotts dach 
noch nie gahm, dös an de Lindenbarcher Kerwa 
gor nex wor. Dös war fei schö a Trauerspill.“ 

Es bedurfte einiger Überlegungen und Gespräche 
mit den Behörden, die uns mit wertvollen 
Ratschlägen unterstützten, dann war man sich 
einig: „Wir werden eine Kerwa im Kleinformat 
unter Einhaltung der zurzeit gültigen Corona - 
Hygienebestimmungen organisieren.“ 

Zunächst wurde ein Hygienekonzept erarbeitet, 
welches man mit viel Sorgfalt und Energie 
umsetzte, denn alle Beteiligten waren und sind 
daran interessiert, dass sich die Gäste des TV 
wohl fühlen und vor allem gesund bleiben sollen. 

Ein Zeltbetrieb war unter den gegebenen 
Bedingungen nicht möglich und so entschied man 
sich, am Freitag, dem 16.10.2020, einen 
Fackelzug durchzuführen welcher von vielen 
Kindern und auch Erwachsenen gerne 
angenommen wurde. Man traf sich in Sichelreuth 
am Feuerwehrhaus und marschierte mit Fackeln 
und Lampions, angeführt von der Trachtenkapelle 
des TV Schumlach, nach Lindenberg. Auf dem 
alten Schulhof wurde natürlich wieder einiges an 
Speisen und Getränken geboten. Dass man 
coronabedingt Abstand halten musste, tat der 
Stimmung keinen Abbruch.  

Am Samstag zog die Trachtenkapelle des 
Trachtenvereins Schumlach zusammen mit 
Musikerkollegen und einigen Plaaleuten durch 
Lindenberg, um die Einwohner mit den 
traditionellen Standela zu erfreuen. „Wenn in de 
Coronazeit  schö nier vill gett, muss me wengst 
zelebrier wos möchlich is“, waren sich die 
Beteiligten einig und genossen ihren Samstag aus 
vollen Zügen.  

Am Montag fand dann der allseits beliebte 
Frühschoppen statt. Auch das ist in Lindenberg 
Tradition. Viele Männer nehmen am Kerwes-
montag Urlaub und dann geht es ins Wirtshaus. 

Schon einen Tag vorher hatte man die Räume 
ausgemessen und die Tische so gestellt, dass der 
nötige Mindestabstand eingehalten wurde. Einige 
Frauen des Vereins hatten verschiedene Speisen 
zubereitet, die schon am Morgen Zuspruch 
fanden. Mittags gab es dann für die Besucher 
Rouladen und Klöße, Schnitzel und Kartoffelsalat 
und Sauerkraut mit Kaiserfleisch. Alle Gäste 
langten kräftig zu. Man konnte es deutlich sehen, 
es hat geschmeckt und so bekam das 
Küchenpersonal öfters ein Lob ausgesprochen. 



Aber auch die anderen Helfer waren flott dabei 
und wieselten mit ihren Masken durch die Räume, 
um die Gäste schnell und ordentlich zu bedienen. 
Viele Besucher fanden beim Abschied Worte des 
Dankes für den gelungenen Kerwesmontag. 

Wir möchten uns auf diesem Weg auch noch 
einmal bei unseren Gästen bedanken.  

Schön, dass ihr zu uns gekommen seid und mit 
uns unsere Schumlacher Kerwa gefeiert habt und 
schön, dass sich alle ohne Murren an die 
Coronaauflagen gehalten haben und den 
Hinweisen des Personals Folge leisteten.                                                                                                                    
Danke an alle, die zum Gelingen unserer „kleinen 
Kerwa“ beitrugen.                              

Für die Zukunft versprechen wir euch: „Wir stehen 
in den Startlöchern und sobald es Corona erlaubt, 
wird der TV Schumlach wieder seine 
Veranstaltungen in alter Güte durchführen und 
den Bürgern damit Unterhaltung und Freude 
bringen.“  

 


